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Wir stehen an Ihrer Seite, damit Sie helfen können. 

Als Familienunternehmen in der 5. Generation sind wir der Homöopathie  
und der Tradition Hahnemanns verpflichtet. Darum begleiten wir Ihr  
individuelles und systematisches Vorgehen mit Arzneimitteln hoher Qualität. 
Hergestellt mit pharmazeutischer Expertise verschütteln wir bis heute  
traditionell per Hand. 

Erfahren Sie mehr in unserem Fachkreisportal: dhu-fachkreise.de

Deutsche Homöopathie-Union, DHU-Arzneimittel GmbH & Co. KG, Karlsruhe

Sie verwenden Arzneimittel 
nach der Tradition  
Hahnemanns? 
Wir verschütteln  
bis heute per Hand.
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Kongressthema

Homöopathie als Chance

Kongress bietet Antworten und Praxiswissen
Der Homöopathie-Kongress 2026, veranstaltet vom 
DZVhÄ in Kooperation mit WissHom, bietet Antworten 
auf drängende medizinische und gesundheitspolitische 
Fragen und vermittelt evidenzbasiertes Wissen, das 
sich direkt im Praxisalltag anwenden lässt.

Therapienotstände überbrücken
Expertinnen und Experten aus verschiedenen Fachrich-
tungen zeigen, wie sich Therapienotstände mithilfe der 
Homöopathie überbrücken lassen.

Wenn Leitlinien an Grenzen stoßen
Sie präsentieren konkrete Ansätze für Situationen, 

in denen Leitlinien an der Realität scheitern – und wie 
durch Erfahrung und Augenmaß ein verantwortungsvol-
ler Umgang mit Antibiotika möglich ist.

Erweiterung des Methodenspektrums
Die Medizin steht vor der Aufgabe, ihr Methodenspektrum 
zu erweitern, um den wachsenden Herausforderungen 
durch zivilisatorische und altersbedingte Erkrankungen 
begegnen zu können. 

Mehr echte Prävention und die Integrative Medizin sind 
zentrale Bausteine der Lösung – aktuelle Studien und 
Forschungsprojekte belegen das eindrucksvoll.

Die Homöopathie eröffnet neue Perspektiven für die medizinische Versorgung – in der Praxis wie in 
der Klinik, im Stall und sogar auf dem Feld.

Deutscher Homöopathie-Kongress 2026 • www.homoeopathie-kongress.de
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Grussworte

Sehr geehrte Medizinerinnen und 
Mediziner, liebe Teilnehmende 
am Deutschen Homöopathie-
Kongress,

im Namen der Stadt Köthen 
(Anhalt) heiße ich Sie herzlich 
zu dieser wissenschaftlichen 
Tagung des Deutschen Zentralver-
eins homöopathischer Ärzte (DZVhÄ), in Kooperation mit 
der Wissenschaftlichen Gesellschaft für Homöopathie 
(WissHom) willkommen.

Welcher Ort hätte für diesen Wissensaustausch treffen-
der sein können, als Köthen (Anhalt). Das authentische 
Umfeld, in dem der Begründer der Homöopathie, Samuel 
Hahnemann, einst wirkte, sowie die vielen Zeugnisse aus 
seiner Zeit in Köthen (Anhalt) bieten ideale Bedingungen 
für eine solche Fortbildung. Ob im Hahnemann-Haus, in 

der Europäischen Bibliothek für Homöopathie oder in der 
Ausstellung im Schloss- an vielen Orten in Köthen kann 
man der Tradition der Homöopathie in Köthen nachspü-
ren.

Unter dem Titel „Homöopathie als Chance“ erwartet Sie 
in den nächsten Tagen nicht nur eine beindruckende 
Fülle an fachlichen Vorträgen, Sie werden auch reich-
lich Gelegenheit haben, sich auszutauschen und neue 
Kontakte zu knüpfen. Kaum ein Bereich der Medizin wird 
so engagiert diskutiert, wie die Homöopathie. Gerade 
deshalb kann ein offener und sachlicher Austausch dazu 
beitragen, Wissen zu vertiefen, Möglichkeiten zu eruieren 
und - um im Kontext zu bleiben - Chancen zu ergreifen.

Ich wünsche allen Teilnehmenden erkenntnisreiche 
Vorträge, anregende Diskussionen, einen konstruktiven 
fachlichen Austausch und natürlich einen rundum ge-
lungenen Aufenthalt in unserer Stadt!

Christina Buchheim, Oberbürgermeisterin Stadt Köthen (Anhalt)

Grussworte

Monika Kölsch, 1. Vorsitzende des DZVhÄ 
arbeit mit WissHom. Sie schafft eine tragfähige Grund-
lage für Qualität, Transparenz und Weiterentwicklung. 
Ebenso danke ich der Stadt Köthen, die diesem Aus-
tausch seit Jahren Raum gibt und ihn aktiv unterstützt.

Unser Blick richtet sich nach vorn. Wir stärken Aus-
bildung, sichern ärztliche Kompetenz und fördern den 
Dialog im Gesundheitssystem. Dabei setzen wir auf 
Klarheit in der Kommunikation und auf nachvollziehbare 
Standards in der Praxis und Dokumentation.

Köthen ist mehr als ein Tagungsort. Es ist ein Impulsge-
ber. Nutzen wir diese Tage für konzentriertes Arbeiten, 
für offene Gespräche und für neue Verbindungen. 

Ich wünsche Ihnen anregende Vorträge, kritische Fragen 
und Begegnungen, die über den Kongress hinaus weiter-
wirken.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

als 1. Vorsitzende des DZVhÄ 
heiße ich Sie herzlich 
willkommen zum Kongress 
„Homöopathie als Chance“ in 
Köthen. 

Wir kommen zusammen, um 
Orientierung zu geben. Und um Perspektiven zu eröffnen.
Dieser Kongress steht für Verlässlichkeit in bewegten 
Zeiten. Die Homöopathie behauptet ihren Platz im ärzt-
lichen Handeln. Sie ist differenziert, verantwortungsvoll 
und dem Patientenwohl verpflichtet. Sie verbindet indivi-
duelle Zuwendung mit strukturiertem Vorgehen. Gerade 
darin liegt ihre Stärke.

Besonders freut mich die enge, konstruktive Zusammen-
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Eröffnung

Programmpunkte im Fokus

Prof. Dr. Michael Frass, 1. Vorsitzender von WissHom
•   Innovation: Ihre Forschung treibt evidenzbasierte Wei-
terentwicklung voran.
•   Humanität: Ihr Engagement schenkt Betroffenen Zeit, 
Empathie und neue Hoffnung.

Im Sinne von David Sackett vertreten wir evidenzba-
sierte Medizin mit ärztlicher Erfahrung, bester externer 
Evidenz, also Studien, sowie Berücksichtigung der Pa-
tientInnenpräferenz. Deswegen haben wir in den letzten 
Jahren die Exzellenzkriterien wissenschaftlicher For-
schung publiziert und in diesem Kongress die MONARCH 
Kriterien berücksichtigt. Ein Anliegen ist uns auch die 
Authentifizierung der Fallberichte durch die jeweiligen 
PatientInnen. 

Nehmen wir diese Chance wahr, gemeinsam Zukunft zu 
gestalten. Danke an alle, die diesen Kongress ermöglicht 
haben! Mögen die nächsten Tage von inspirierenden Be-
gegnungen und wegweisenden Impulsen geprägt sein.

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

als 1. Vorsitzender begrüße 
ich Sie herzlich zum Kon-
gress „Homöopathie als 
Chance“. Dieser Tag ist ein 
Fest des Austauschs, auf dem 
wir die immense Vielfalt und das 
heilende Potenzial unserer Praxis würdigen, heuer in 
fruchtbarer Zusammenarbeit mit dem DZVhÄ. 

In einer Zeit, in der ganzheitliche Gesundheit an Bedeu-
tung gewinnt, zeigt die Homöopathie Wege zu individuel-
ler, nachhaltiger, ökonomischer Therapie – für PatientIn-
nen sowie für unser Gesundheitssystem.

Wir sehen hier nicht nur Heilerfolge, sondern echte Mög-
lichkeiten:
•   Integration: Sie als Pioniere stärken die Brücke zwi-
schen konventioneller Medizin und natürlichen Ansätzen.

GruSSworte

Eröffnungsveranstaltung mit Grußworten & Eröffnungsvortrag

Begrüßung und Moderation durch Monika Kölsch, 1. Vorsitzende des DZVhÄ

Grußwort von Christina Buchheim, Oberbürgermeisterin Stadt Köthen (Anhalt)

Grußwort von Prof. Dr. Michael Frass, 1. Vorsitzender von WissHom

Grußwort von Prof. Dr. med. Uwe Reuter, Leiter Fachgebiet Naturheilkunde an der Hochschule Anhalt

Eröffnungsvortrag von Prof. Dr. David Martin: Transparadigmatische Tendenzen in Praxis und Forschung der 
Medizin - Homöopathie als Chance  (► Seite 24)
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Donnerstag, 14. Mai 2026

Johann-Sebastian-Bach-Saal (Erdgeschoss) Anna-Magdalena-Bach-Saal (Obergeschoss)

09:00-10:30 • Begrüßung / Moderation: Monika Kölsch (1. Vorsitzende DZVhÄ)
• Grußwort: Christina Buchheim (Oberbürgermeisterin Stadt Köthen) 
• Grußwort: Prof. Dr. Michael Frass (1. Vorsitzender WissHom)
• Grußwort: Prof. Dr. Uwe Reuter (Hochschule Anhalt)

ERÖFFNUNGSVORTRAG
Transparadigmatische Tendenzen in Praxis und Forschung der Medizin - 
Homöopathie als Chance 
Prof. Dr. med. David Martin

10:30-11:00 Pause

11:00-12:30 Homöopathie als Chance – Beiträge zu einer verantwortungsvollen Hausarzt-
medizin
Prof. Dr. sc. nat. Stephan Baumgartner
Dr. rer. nat. Marcus Reif

Ein neues kompaktes Analyse-Tool für die Arbeit nach C.M. Boger - 
Drei schwere Pathologien
Dr. med. Christoph Tils

12:30-14:00 Mittagspause

14:00-15:30 Die Behandlung zweier Kindern im Kontext ihrer Familie
Dr. med. univ. Mag. phil. Susanne Diez
Homöopathische Behandlung eines akuten Abdomens bei Divertikulitis
Dr. med. Martin Bündner

Die Effizienz von Homöopathie ist evident – und evidenzbasiert
Dr. med. Klaus v. Ammon

Systembiologische Ansätze in der Grundlagenforschung zur Homöopathie
Dr. rer. medic. Annekathrin Ücker

15:30-16:00 Pause

16:00-17:30 Homöopathie als Chance in einer Kinderklinik
Dr. med. Sigrid Kruse

Homöopathie als Chance in der kinderärztlichen Praxis
Dr. med. Christian Lucae

Homöopathie und die Macht von Märkten, Medien und öffentlicher Meinung
Prof. Dr. med. Dr. phil. Josef Schmidt

Homöopathie als Chance - Denkanstöße aus der Geschichte
Dr. phil. Marion Baschin

17:30-18:30 Get-together im Foyer (direkt im Anschluss an die Vorträge - ohne Anmeldung, kostenfrei)

21:30-22:30 Nachtwächter-Tour (1,2 km, ohne Anmeldung, um Spende wird gebeten) - Treffpunkt: Brauhaus, Lachsfang 1, 06366 Köthen

Deutscher Homöopathie-Kongress
14.-16.05.2026 Köthen

Freitag, 15. Mai 2026

Johann-Sebastian-Bach-Saal (Erdgeschoss) Anna-Magdalena-Bach-Saal (Obergeschoss) Europäische Bibliothek für Homöopathie (Wallstr. 48)

09:00-10:30 Rücknahmen (Retraction) im medizinischen 
Publizieren: Institutionelle Macht und prozedurale 
Gerechtigkeit
Dr. Menachem Oberbaum

Materia medica lernen mit POL (Problem Orien-
tiertes Lernen)
Dr. rer. medic. Christa Raak

Homöopathie als Chance in der Apothekenberatung– 
bei Lieferengpässen und als „add-on“
Susann Buchheim-Schmidt

Entwicklung der Arzneimittelherstellung
Dr. Heike Gypser 

Was wäre die Homöopathie ohne homöopathische 
Arzneimittel? Fragen + Antworten zu Arzneimittel-
status / Apothekenpflicht und Verfügbarkeit
Susann Buchheim-Schmidt

10:30-11:00 Pause

11:00-12:30 Plazenta Power – von der Grundlagenforschung 
zur integrativen Anwendung
Dr. med. Sophia Johnson

H.O.PE - Das Geburtshilfeprojekt. Eine Chance für 
die Homöopathie – Hier und weltweit
Dr. med. univ. Tom Vogel, Helga Häusler

Integrative homeopathy in breast cancer supportive 
care 
Dr. Jean-Lionel Bagot
[Aufzeichnung. Sprache: Englisch]

Homöopathische Studien und Fälle zum Thema Krebs 
Univ.-Prof. Dr. med. Michael Frass

12:30-14:00 Mittagspause Hahnemann-Saal, EG Bibliothekssaal, 1. OG

14:00-15:30 Schmerztherapie im multimodalen Setting
Dr. med. Stefanie Jahn

Das Homöopathische Pneumonie Projekt - Eine 
Chance für die Homöopathie
Dr. med. univ. Tom Vogel

WORKSHOP*
Homöopathie rund um die Geburt – bewährt und 
praxisnah 
Dr. med. Theresa Andraczek
Dr. med. Anne Heihoff-Klose

WORKSHOP*
Verreibung: Pflanze versus 
Urtinktur; Flüssigpoten-
zierung & Globuli
Susann Buchheim-Schmidt
Dr. Ralf Schwarzbach 

WORKSHOP*
Literaturrecherche – wie 
kann ich die Medien der 
EBH finden und nutzen? 
Kurze Einführung in den GBV 
und in Digishelf
Cornelia Sachtler

15:30-16:00 Pause (max. 20 Personen) (max. 20 Personen) (max. 10 Personen)

16:00-17:30 PODIUMSDISKUSSION
Das Simile-Prinzip im interdisziplinären Dialog
Dr. Klaus v. Ammon, Dr. phil. Marion Baschin, 
Prof. Stephan Baumgartner, Prof. Anne Dudeck, 
apl. Prof. Susanne Schnittger
Moderation: Carsten Tesch, Journalist

19:00-23:00 Festlicher Abend mit Buffet in der Crêperie Lorette (kostenpflichtige Anmeldung erforderlich) - Bernburger Str. 58

12:30-13:30 Uhr
Individuelle Besichtigung Hahnemann-Haus 
Wallstr. 47, Eintritt 2 €

*Anmeldung erforderlich



Samstag, 16. Mai 2026

Anna-Magdalena-Bach-Saal (Obergeschoss)

09:00-10:30 OneHealth - Lösungswege aus der Krise - Homöopathie als Chance
Dr. med. vet. Petra Weiermayer

Homöopathie zwischen Kritik und Engagement: politische Aktionen im Gesundheitswesen
Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Diana Steinmann

10:30-11:00 Pause

11:00-12:30 CASE REPORTS
Dr. Martine Jus - 5 Opium-Fälle aus der Schreibabyambulanz in Zug (CH) 11:00-11:45 Uhr

Dr. med. Sigrid Kruse - Case Report
Dr. med. Anna Gerstenhöfer - Autismus-Spektrum-Störung mit schwerer Zwangsstörung

12:30-13:00 Abschluss
Verabschiedung & Samuel-Ehrung für den besten Vortrag. 
Vorstellung nächster DZVhÄ-Kongress Lindau 06.-08.05.2027 + WissHom-Kongress ICE im Herbst 2027

Deutscher Homöopathie-Kongress
14.-16.05.2026 Köthen

Notizen

10:00-11:00 Uhr
Individuelle Besichtigung der Europäischen Bibliothek 
für Homöopathie
Wallstr. 48, kostenfrei






































